Verschwiegenheitserklärung

Der Unterzeichnende
Organisation		________________________________
vertreten durch		________________________________
Adresse		________________________________
			________________________________
			________________________________
nachfolgend: "Bewerber"
verpflichtet sich gegenüber der Landeshauptstadt München, zur Vertraulichkeit nach Maßgabe der nachstehenden Regelungen.

Im Rahmen des Trägerschaftsauswahlverfahrens für das Flexi-Heim in der Kreillerstr. 129 erhält der Bewerber vertrauliche Informationen, die es ihm ermöglichen, eine Bewerbung für die Trägerschaft des Projektes abzugeben.
Vertrauliche Informationen im Sinne dieser Erklärung sind alle Informationen, die sich aus Unterlagen (einschließlich solcher in elektronischer Form) ergeben, die dem Bewerber im Rahmen des Verfahrens durch die Landeshauptstadt München übermittelt bzw. zur Verfügung gestellt werden. Vertrauliche Informationen sind insbesondere die in den Unterlagen niedergelegten Informationen sowie Informationen, die nach sonstigen Umständen als Geschäfts- oder Betriebsgeheimnis eines Vertragspartners offensichtlich erkennbar sind. Die vorliegende Vereinbarung umfasst alle Informationen im Verfahren, auch die Informationen, die nicht speziell als vertraulich gekennzeichnet sind.
Der Bewerber verpflichtet sich, Vertraulichkeit über alle vertraulichen Informationen zu wahren und diese Dritten nicht offen zu legen. Der Bewerber verpflichtet sich überdies, vertrauliche Informationen lediglich zu dem in dieser Erklärung niedergelegten Zweck zu verwenden.
Der Bewerber ist berechtigt, seinen Arbeitnehmern vertrauliche Informationen offen zu legen, soweit dies für die Erstellung einer Bewerbung notwendig ist. Die Arbeitnehmer des Bewerbers unterliegen ebenfalls dieser Vertraulichkeitsverpflichtung.
Die Unterlagen dürfen nur zur Erstellung der Bewerbung verwendet werden. Jede Weitergabe oder Veröffentlichung (auch auszugsweise) der Unterlagen ohne schriftliche Zustimmung der Landeshauptstadt München ist unzulässig. Der Bewerber hat auch nach Beendigung des Verfahrens über die ihm bekannt gewordenen vertraulichen Informationen Verschwiegenheit zu wahren. Bei Verzicht auf eine Bewerbung oder für den Fall, dass die Bewerbung nicht erfolgreich ist, sind alle Unterlagen datenschutzkonform zu vernichten.
Sollten sich eine oder mehrere Bestimmungen dieser Erklärung als unwirksam erweisen, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die Landeshauptstadt München und der Bewerber verpflichten sich in diesem Fall, die unwirksamen Bestimmungen durch eine Regelung zu ersetzen, welche dem Zweck der ursprünglich gewollten Bestimmung möglichst nahekommt.


______________, den ________________			________________________
(rechtsverbindliche Unterschrift / Stempel)
